
 

TONHALLE ST.GALLEN
A P R I L  2 0 2 5

Die französische Komponistin Lili Boulanger schrieb kurz vor ihrem 
frühen Tod die beiden Orchesterstücke D’un soir triste und D’un ma-
tin de printemps – zwei Werke, die die mit ihren widersprechenden 
Emotionen nur in Kombination zu verstehen sind. Das Programm be-
ginnt mit Igor Strawinskis Konzert für Kammerorchester Es-Dur und 
zum Abschluss spielt das Sinfonieorchester St.Gallen die 1. Sinfonie 
von Johannes Brahms.

Konzerteinführung 1 Stunde vor Konzertbeginn
MIT:
Modestas Pitrenas (Leitung)
Sinfonieorchester St.Gallen
www.konzertundtheater.ch

TONHALLEKONZERT
F R Ü H L I N G S M E L A N C H O L I E Do. 3  |  19.30 Uhr

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

Die Ausstellung „Bewegung und Stillstand: Dynamische und Statische 
Figuren im Spiel des Fruchtbaren Moments“ untersucht die faszi-
nierende Balance zwischen Bewegung und Ruhe aus der Sicht eines 
Bildhauers. Geniessen Sie zudem beeindruckende Tanzdarbietungen 
von Elisa Hochuli und Nadika Mohn, begleitet von handgefertigten 
Kostümen der Schneiderin Ida Rohner. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
das Handwerk der Bildhauerei hautnah zu entdecken und Kunst auf 
eine neue, verständliche Weise zu erleben.

Vernissage: 23.04.2025, Intermezzo
Finissage: 30.04.2025, Intermezzo
CHF 7 an der Vernissage, ansonsten frei
Tanzaufführungen jeweils an der Vernissage und Finissage um
18:00  /  19:30  /  21:00 Uhr

KUNSTAUSSTELLUNG DES ATELIERS „ R E S O M “
B E W E G U N G  U N D  S T I L L S T A N D Mi. 23 - Mi. 30

Dieses Programm stellt zwei Komponisten aus zwei unterschiedli-
chen Welten gegenüber: Den Österreicher Franz Schubert und den 
Genfer Frank Martin – Frank und Franz, so ähnlich auch ihre Vor-
namen im Schriftbild aussehen, so unterschiedlich sind sie doch in 
ihrem Klang: Franz’ ungetrübte und unbeschwerte typisch Wiener 
Klassik anmutende Tonfarbe im Forellenquintett, vermutlich um 
1819 entstanden, versus Franks Klaviertrio über irische Volksweisen, 
entstanden über hundert Jahre später im Auftrag eines Amerikaners 
irischer Abstammung.

www.konzertundtheater.ch

SONNTAGS UM 5
F R A N K  &  F R A N Z

So. 27   |   17 Uhr

Würden Sie gerne eine kurze Zeit dem Arbeitsalltag entfliehen beim 
Genuss von klassischer Musik? Oder einfach einmal mitten am Tag in 
ein Konzert gehen? An vier Mittagen in dieser Saison haben Sie Ge-
legenheit dazu. Schwelgen Sie für ungefähr dreissig Minuten in Mu-
sik im Grossen Saal der Tonhalle und lassen Sie sich anschliessend im 
Foyer mit einem Lunch-Angebot des Restaurants Concerto verwöh-
nen.

MIT:
Modestas Pitrenas (Leitung)
Sinfonieorchester St.Gallen
www.konzertundtheater.ch

LUNCHKONZERT
F R Ü H L I N G S H A F T E R  L U N C H Do. 20   |   12.15 Uhr

Das Konzert des Jugend Sinfonieorchester St.Gallen mit seinem    
neuen Programm  „Poesi“ mit Werken von Rautavaara, Grieg und 
Dvorak, unter der Leitung von Filip Paluchowski.

MIT:
Filip Paluchowski(Leitung)
Manuel Herwig (Sprecher)
Jugend Sinfonieorchester St.Gallen

Eintritt frei - Kollekte

JUGEND SINFONIEORCHESTER ST.GALLEN
P O E S I Sa. 26   |   19.30 Uhr

Prokofjews Meisterstück ist nicht nur ein Genuss für die Ohren, son-
dern auch eine Gelegenheit, die Magie der klassischen Musik neu zu 
entdecken. Die lebendige Erzählung, untermalt von einprägsamen 
Melodien, führt das Publikum in einen Garten am Rande des Waldes, 
wo Peter und seine tierischen Freunde ein Abenteuer voller Span-
nung und Witz erleben.

MIT:
Modestas Pitrenas (Leitung)
Christian Hettkamp (Erzähler)
Sinfonieorchester St.Gallen
www.konzertundtheater.ch

FAMILIENKONZERT
P E T E R  U N D  D E R  W O L F So. 23   |   11 Uhr

The King’s Singers machen in der Tonhalle St. Gallen Halt! Das sechs-
köpfige weltbekannte A-cappella-Ensemble, vor über fünfzig Jahren 
gegründet, nimmt Sie mit auf eine Reise voll klanglich-königlicher 
Höhen und Tiefen. Der Konzertabend steckt voller grosser Überra-
schungen. Mit Werken von Henry Purcell, Hans Leo Hassler, Maurice 
Ravel, Francis Poulenc, Camille Saint-Saëns, John McCabe, Joanna 
Marsh, John Rutter, Jerome Kern u. a.

MIT:
Countertenor: Patrick Dunachie, Edward Button
Tenor: Julian Gregory
Bariton: Christopher Bruerton, Nick Ashby
Bass: Jonathan Howard
www.konzertundtheater.ch

MEISTERZYKLUS
T H E  K I N G ‘ S  S I N G E R S Do. 27   |   19.30 Uhr

Große Klassiker des Kinos präsentiert die Philharmonie Leipzig in 
einem bildschönen Filmmusik-Konzert. Mit großer Lichtshow auf der 
Bühne und großem Klang verschmelzen Bild und Ton zum audiovi-
suellen Gesamtkunstwerk. Film und Musik vereint, live vom großen 
Sinfonieorchester gespielt sorgen für ein echtes Gänsehaut-Erleb-
nis. Es werden Evergreens und Lieblingsmelodien der berühmtesten 
Filmmusiken, zu hören sein! Gespielt werden u.a. Schindlers Liste, 
Fluch der Karibik, James Bond, Forrest Gump, Mission Impossible, 
Tom & Jerry, E. T., Jurassic Park und viele mehr!

www.ticketcorner.ch

                   

PHILHARMONIE LEIPZIG
F I L M M U S I K  L I V E Di. 8  |  19.30 Uhr

An exklusiven Locations entspannt in einen musikuntermalten Feier-
abend starten? Und dazu einen Drink geniessen? Wenn das für Sie 
wie Musik in Ihren Ohren klingt, ist die After- Work-Reihe genau das 
Richtige für Sie. An diesem Abend heisst es: «Letzte Runde!». Den 
grossen Saisonabschluss der Reihe feiern wir in der Tonhalle mit dem 
gesamten Sinfonieorchester, der Sopranistin Kali Hardwick und einer 
Auswahl an den mitreissendsten und schillerndsten Tänzen des Re-
pertoires.

MIT:
Teresa Riveiro Böhm (Leitung)
Kali Hardwick (Sopran)
Sinfonieorchester St.Gallen
www.konzertundtheater.ch

AFTER-WORK-KONZERT
D A N C E  A F T E R  W O R K Mi. 9  |  18 Uhr

Charleys Tante - auf ein Neues
Es war grossartig! Die Charley Tante Tour 2024 löste in der Schweiz 
eine Welle der Begeisterung und der grossen Heiterkeit aus. Über-
all fröhliche Menschen, volle Häuser und stehende Ovationen waren 
die Regel. Wegen dieses grossen Erfolges und der grossen Nachfra-
ge nach mehr, kehrt «Charleys Tante» 2025 mit höchstem Anspruch 
an die hohe Kunst der Theaterkomödie zurück, mit Rolf Knie in der 
Hauptrolle und einem hochkarätigen Ensemble an seiner Seite. 

www.ticketcorner.ch

CHARLEY‘S TANTE Fr. 11  |  20 Uhr

Auch 2025 macht das Schweizer Jugend-Sinfonie-Orchester auf sei-
ner Frühjahrstournee wieder in der Tonhalle St. Gallen Halt. Um 
die hundert junge Musiker:innen aus allen vier Landesteilen der 
Schweiz haben unter der Leitung Johannes Schlaeflis gemeinsam mit 
der Fagottistin Valeria Curti ein abwechslungsreiches Programm im         
Gepäck.

MIT:
Johannes Schlaefli (Leitung)
Valeria Curti (Fagott)
Schweizer Jugend-Sinfonie-Orchester
www.konzertundtheater.ch

ZU GAST
S C H W E I Z E R   J U G E N D - S I N F O N I E - O R C H E S T E R

Do. 17  |  19.30 Uhr

Das Lamm Gottes (Originaltitel: Lamb of God) ist ein zeitgenössisches 
Oratorium, komponiert von Rob Gardner. Es erzählt die Passions-
geschichte Jesu Christi, von der Auferweckung des Lazarus über den 
Tod am Kreuz bis zur herrlichen Auferstehung.

Das Werk dauert ca. 90 Minuten und verbindet Elemente klassischer 
Oratorien mit modernen musikalischen Einflüssen. Es besteht aus 
verschiedenen Teilen für Solisten, Chor und Orchester. Die Texte ba-
sieren auf biblischen Erzählungen und sind so gestaltet, dass sie die 
Ereignisse aus verschiedenen Perspektiven beleuchten, einschliess-
lich der von Petrus, Maria Magdalena und anderen biblischen Figu-
ren.

www.lammgottes.ch

DAS MODERNE ORATORIUM
D A S  L A M M  G O T T E S Mo. 21  |  17 Uhr

M Ä R Z   2 0 2 5


